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Parks in Düsseldorf 

Großzügige Parkanlagen bilden eine 
„grüne Achse“ quer durch Düsseldorf. 
Sie beginnt im Nordpark mit seinem 
Japanischen Garten, setzt sich fort 
über den Rheinpark und den Hofgar-
ten und reicht durch den Südpark bis 
zum Fleher Wäldchen.
Besonders für Liebhaber historischer 
Parkanlagen sind die Parks von 
Schloss Benrath, Schloss Eller sowie 
Schloss Heltorf einen Besuch wert. 
Sie sind im englischen bzw. französi-
schen Stil angelegt.
Die Düsseldorfer Parks sind „grüne 
Lungen“ und Erholungsorte, mitten 
in der Stadt. Ganz gleich wo Sie sich 
in Düsseldorf befinden – die nächste 
Parkanlage ist nicht weit.

Informationen über die Parkanlagen 
in Düsseldorf finden Sie unter:  
www.duesseldorf.de/touristik/
entdecken/parks

10 Ständehauspark

11 Südpark

12 Schlosspark Eller

13 Schlosspark Elbroich

14 Schlosspark Mickeln



1 Schlosspark Heltorf

2 Schlosspark Kalkum

4 Lantz‘scher Park

5 Nordpark

6 Golzheimer Friedhof

7 Malkastenpark/Jakobigarten

8 Hofgarten

9 Spee‘scher Graben



Am Rande des malerischen Ortskerns 
von Kaiserswerth erhebt sich direkt 
am Rheinufer die mächtige Ruine der 
mittelalterlichen Kaiserpfalz des sa-
genumwobenen Kaisers Friedrich Bar-
barossa – einst eine der bedeu-
tendsten Burgen am Rhein. 

Die Pfalz wurde durch Kaiser Barba-
rossa erweitert, weil er eine den Rhein 
beherrschende Festung benötigte. 
Mächtige Trachytquader wurden vom 
Drachenfels im Siebengebirge per 
Schiff nach Kaiserswerth gebracht.

Die imposante Ruine der einst viel grö-
ßeren Kaiserpfalz ist heute noch mehr 
als 50 Meter lang, mit teilweise bis zu 
viereinhalb Metern dicken Mauern.  

Burgallee 
40489 Düsseldorf-Kaiserswerth

Information:
  +49 211 17 202- 854 
Fax +49 211 17 202-32 22
E-Mail: incoming@dus-mt.de 
www.duesseldorf-tourismus.de

Tipp:
Kombinieren Sie den Besuch in  
Kaiserswerth mit einer romantischen 
Schifffahrt auf dem Rhein zur Düssel-
dorfer Altstadt! 

3   Barbarossa-Pfalz Kaiserswerth   

Vor mehr als 200 Jahren wurde am 
Rhein im Düs seldorfer Süden Schloss 
Benrath als Lust- und Jagd schloss für 
den Kurfürsten Carl Theodor er baut.  
Nicolas de Pigage schuf eines der 
schönsten Gar tenschlösser des 
18. Jahrhunderts. Das Ensemble gilt 
heu te in seiner künstlerischen Einheit 
aus Bau  wer ken, Inneneinrichtungen 
und dem etwa 60 Hektar großen Park 
als eines der in Europa 
selten gewordenen Ge-
samtkunstwerke 
zwischen aus-
gehendem 
Rokoko und 
beginnendem
Klassizismus. Das 
Haupt  schloss (Corps 
de Logis) vermittelt 
mit Möbeln,

Porzellanen, Gemälden etc. einen Ein-
druck vom höfischen Le   ben der zweiten 
Hälfte des 18. Jahr    hunderts. Im Ostflü-
gel befindet sich das „Muse um für Eu-
ropäische Gartenkunst“ und im West-
flügel das „Muse  um für Naturkunde“. 

Benrather Schlossallee 100 – 106      
40597 Düsseldorf-Benrath

Information:
   +49 211 89 21 903 
Kasse: +49 211 89 93 832
Fax:  +49 211 89 29 468
info@schloss-benrath.de 
www.schloss-benrath.de
         

Tipp:
• Musikfestival im Sommer
• Benrather Schlossparkkonzerte

15   Schloss und Park Benrath    

(Schloss nur im 
Erdgeschoss 
behindertengerecht)

Gastronomie Trauung möglich Behindertengerecht



Das imposante Wasserschloss Dyck 
gilt als eines der bedeutendsten Kul-
turdenkmäler am Nieder rhein und 
kann auf eine fast 1000-jährige Ge-
schich te zurückblicken. 
Seit der ersten urkundlichen Er wäh-
nung im Jahr 1094 war Schloss Dyck 
ununterbrochen im Besitz der Familie 
zu Salm-Reifferscheidt-Dyck. 
Die auf vier Inseln errichtete Schloss-
anlage bildet das Herzstück der groß-
zügigen Park- und Gar ten anlagen rund 
um Schloss Dyck. Wasser flä chen, 
Wege und die bemerkenswerte Samm-
lung sel tener und prächtiger Baum-
arten des Fürsten er geben ein herr-
liches Ensemble, das als großartiges 
Zeugnis rheinischer Kultur geschichte 
gilt und besonders während der 
Rhodo dendron- und Aza leen blüte im 
Frühjahr ein beliebtes Aus flugsziel ist. 

Stiftung Schloss Dyck 
41363 Jüchen

Information:
   +49 21 82 82 40 
Fax: +49 21 82 82 41 10
E-Mail: info@stiftung-schloss-dyck.de 
www.stiftung-schloss-dyck.de

Tipp:
• Pflanzenmarkt • Gartenlust • Konzerte
• Schlossweihnacht • Ausstellungen 
• Spielplätze • Gastronomie

Die einzigartig erhaltenen Befe-
stigungsanlage Zons aus dem 14. 
Jahrhundert gilt als das besterhal-
tene Beispiel einer befestigten Stadt 
am Rhein.  
Mit seinem historischen Kern und 
der komplett erhaltenen Stadtmauer 
zählt das „Rhei nische Rothen burg“ 
zu den Besuchermagneten in 
unmittelba  rer Nachbarschaft von 
Düsseldorf. 
Zahlreiche gastronomische Betriebe
bieten his to risches Ambiente. 

Schloßstraße 1 
41541 Dormagen-Zons

Information:  
   +49 21 33 27 628 15
Fax: +49 21 33 27 628 13 
E-Mail: tourismus@svgd.de 
www.zons.de

Tipp:
• Ostereiermarkt
• Kunst- und Antiquitätentage
• Adventsmarkt 
• Märchenbühne

F   Veste Zons   

E   Schloss Dyck    



Vor den Toren Krefelds liegt die Was-
serburg Linn, die zum größten Teil aus 
dem 13. Jahr hundert stammt. Südflü-
gel und u.a. die niedrige äußere Wehr-
mauer gehören in das 15. Jahrhun-
dert. Mit Türmen, Zinnen, Bergfried, 
Burgverlies, Palas und Kapelle sowie 
einer völlig intakten Vorburg bietet sie, 
von einem breiten Wassergraben um-
geben, das unverfälschte Bild einer 
mittel alterlichen Burg anlage. 
Das Jagdschloss präsentiert Krefelder 
Bürgerzimmer des 18. und 19. Jahr-
hunderts und eine Sammlung histo-
rischer mechanischer Musikinstru-
mente.

Rheinbabenstraße 85 
47809 Krefeld-Linn

Information:
   +49 21 51 57 00 36 
Fax: +49 21 51 57 19 72 
E-Mail: burglinn@krefeld.de 
www.krefeld.de/burglinn

Tipp:
• Linner Flachsmarkt (Pfingsten)  
• Serenadenkonzert (1x monatlich an
  einem beliebigen Freitag)
• Krefelder Puppentheatertage 
  (Frühjahr/Herbst)

B   Burg Linn   

Schloss Rheydt ist ein Gebäudekom-
plex, dessen Ursprünge bis in das 12. 
Jahrhundert zu datieren sind. Mitte des 
16. Jahrhunderts wurde das Schloss 
umgebaut, so dass sich das Herrenhaus 
mit Vorburg, Torburg und Verteidigungs-

wall heute als einzige komplett erhal-
tene Renaissance-Anlage am Niederr-
hein präsentiert. In den letzten Jahren 
wurde das Museum umfangreich re-
stauriert und zurückgebaut, so dass es 
auch in den Grundrissen und Raumein-
drücken der Renaissance entspricht. 

Im Schloss ist heute das Städtische 
Museum Schloss Rheydt unterge-
bracht, das sich mit der Kunst und 
Kultur der Renaissance und des Ba-
rock sowie der Stadt- und Industriege-
schichte beschäftigt.

Schlossstraße 508 
41238 Mönchengladbach

Information: 
   +49 21 66 92 890-0 
Fax: +49 21 66 92 890-49 
E-Mail: info@schlossrheydt.de 
www.schlossrheydt.de

Tipp:
• Städtisches Museum Schloss Rheydt
• Schlosskonzerte im Rittersaal
• Töpfermarkt • Ritterfest
• Kunst und Handwerk im Advent

C   Schloss Rheydt   

Gastronomie Trauung möglich Behindertengerecht



Das Schloss wurde durch seine Um-
gestaltung im 19. Jahrhundert zu 
einem der wichtigsten neogotischen 
Schloss bauten in Nordrhein-Westfa-
len. Das Museum Schloss Moyland 
beinhaltet die einstige Privatsamm-
lung der Brüder van der Grinten. Sie 
wird in der historischen Schloss- und 
Gartenanlage von Schloss Moyland 
bewahrt und präsentiert. Das Herz-
stück der Sammlung ist der weltweit 
größte Komplex an Arbeiten des 
Künstlers Joseph Beuys. Zusammen 

mit den archivalischen Beständen 
des Joseph Beuys Archivs bilden 
sie das Beuys-Zentrum.  
Darüber hinaus bietet das  
Museum seinen Besuchern ein 
vielfältiges Ausstellungs-, Ver-
mittlungs- und Veranstaltungs-
angebot.  

Am Schloss 4 
47551 Bedburg-Hau                                                                  
Information:   
   +49 28 24 95 10 60 
Fax: +49 28 24 95 10 99 
E-Mail: info@moyland.de 
www.moyland.de

Tipp:
• Museum für Moderne Kunst 
• Konzertreihen
• Kunsthandwerker-Weihnachtsmarkt 

A   Schloss Moyland   

Die wehrhafte Burganlage aus dem 
12. Jahr hun dert diente einst als 
Stamm sitz der Grafen von Berg. 
Befestigung san lagen, Ritter saal, Rüst-
kammer, Verlies, Schloss kapelle und 
Ah nen galerie ge währen Einblick in 
Geschichte und Kul tur des Mittelal-
ters. Die Burgsiedlung, ein male-
risches Ensemble kleiner Gebäude, 
erinnert an his  torische Hand wer k er-
siedlungen. Von Unterburg aus führt 
ein Sessellift zum Schloss und be-
lohnt mit einem herrlichen Ausblick 
vom Burgfried aufs Bergische Land.

Tipp: 
• Ritterspiele  
• Viktualienmarkt
• Große Kunsthandwerkermesse
• Adventsbasar
• Konzerte

Schlossplatz 2 
42659 Solingen-Burg

Information: 
 +49 212 24 226-11 
Kasse: +49 212 24 226-26 
Fax: +49 212 24 226-40
E-Mail: info@schlossburg.de
www.schlossburg.de 

D   Schloss Burg an der Wupper   



1 Schloss und Park Heltdorf   
2 Schlosspark Kalkum
3 Kaiserswerth
4 Lantz‘scher Park
5 Nordpark
6 Golzheimer Friedhof
7 Malkastenpark/Jacobigarten
8 Hofgarten

A  Schloss und Park Moyland, Bedburg-Hau
B  Burg und Park Linn, Krefeld 
C  Schloss und Park Rheydt, Mönchengladbach
D  Schloss Burg, Solingen-Burg
E  Schloss und Park Dyck, Jüchen
F  Veste Zons, Dormagen 
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Schlösser, Burgen und Parks in Düsseldorf und der Region
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Straße der Gartenkunst zwischen Rhein und Maas e.V.

Kleine und große Gartenparadiese, hochkarätige Kunst, verwunschene Staudenwildnis, lehrreiche 
Arboreten, ambitionierte Freizeitparks - Lern-, Lebens- und Erholungsraum mit gartenkünstle-
rischem Charme – das und noch viel mehr ist die „Straße der Gartenkunst zwischen Rhein und 
Maas“. Von Kleve im Norden bis zur Drachenburg in Königswinter im Süden präsentiert sie mehr 
als 50 besonders schöne und hochwertige, zumeist historische, aber auch einige zeitgenössische 
Parks und Gärten im Rheinland und den Niederlanden. Dabei macht die Mischung den beson-
deren Reiz aus: große und kleine, private und öffentliche Parks und Gärten bilden ein reizvolles 
Angebot für Gartenfreunde und -interessenten. Elf Tourentipps helfen bei der Reiseplanung, und 
zahlreiche Veranstaltungen laden zum Entdecken und Wiederkommen ein. 

www.strasse-der-gartenkunst.de
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